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SC Alemannia
informiert 

Dreikirchen

Ausgabe Nr. 7
Februar 1998

SERVICE VON MENSCH ZU MENSCH

QUALITÄT

Qualität kennt keine
Kompromisse.

Hauptstelle Montabaur
Kirchstraße 2 - 4
Tel.: 0 26 02 / 13 30

Niederlassung
Wallmerod
Bahnhofstraße 2
Tel.: 0 64 35 / 96 30 0

Zweigstelle
Hundsangen
Wambachstraße 2
Tel.: 0 64 35 / 86 31

Zweigstelle Meudt
Kirchstraße 32
Tel.: 0 64 35 / 83 71

Zweigstelle Neuhäusel
Hauptstraße 26
Tel.: 0 26 20 / 9 20 40

Zweigstelle Niederelbert
Hauptstraße 26
Tel.: 0 26 02 / 13 31 55

Zweigstelle Wirges
Bahnhofstraße 40
Tel.: 0 26 02 / 66 88

Qualität und Service
verbindet Menschen

Volksbank
Montabaur-Wallmerod eG

   “Alles für den Kunden” heißt unsere 
Devise. Denn die Qualität der gesamten 
Leistung bedeutet unsere Verantwortung 
gegenüber allen Kunden. Ganz gleich ob 
Sie Geschäfts- oder Privatkunde sind, wir 
haben uns zum Ziel gemacht, ohne 
Kompromisse für Sie einen exzellenten 
Service auf die Beine zu stellen. Das 
heißt:  Es ist uns wichtig, Ihnen als 
Kunden, eine stets individuelle und 
äußerst persönliche Leistung von Mensch 
zu Mensch bieten zu können. Dafür gibt 
unser  gesamtes  Voba-Mitarbeiter-Team
sein Bestes. 
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20 Jahre Erfahrung als Generalunternehmer für:
 
 

Bau von Ein- und Mehrfamilienhäusern
Erstellung von Verwaltungsgebäuden und

Industrieanlagen
Hallenbau etc.

- dies alles zu Festpreisen.
 

Ausführung von Teilleistungen
Hochbau

Innen- und Außenputz
Trockenausbau

Fliesenlegerfachbetrieb
Schreiner

 
Sollten Sie sich beruflich verändern wollen:

Wir suchen laufend - Maurer, Putzer- Stukkateure
Fliesenleger, Schreiner, Maler und Trockenbauer.

 
 
 
 

Fachbetrieb für schlüsselfertiges Bauen und alle Teilleistungen
56457 Westerburg-Sainscheid, Röntgenstraße 4, Telefon (0 26 63) 10 66 / 49 00

Telefax (0 26 63) 40 10, Auto 01 61/2 21 87 18
 

Dipl.Ing.

Michael Opper
Geschäftsführer
 
 
 
Koblenzer Straße 1
65582 Diez
Telefon 0 64 32 / 9 84 10
Telefax 0 64 32 / 8 25 37
Auto-Tel. 01 61 / 3 61 48 02
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Und das ist uns mal eine ganze Seite wert!

Zum dritten Mal in Folge hat

Michael Opper

Stonetec
Naturbaustoffe GmbH

Diez
dem Sportclub Alemannia Dreikirchen

den Betrag von
 

DM 6.000,--
gespendet.

Wir danken dem Schirmherren unseres 
Dreikirchener Triathlons und gratulieren ihm 

auch von hier nochmals zu seinem
40. Geburtstag.

Getränke - Großhandel
    K. - H. Sprenger
 

Inh. Hubert Metzler

Poststraße 31 - 56425 Siershahn - Tel.: 02623 / 5757 - Privat: 02666 / 1561
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Liebe Leserinnen und Leser,

1997!? Wie weit liegt das mittlerweile zurück. Wir sind schon mitten 
drin in 1998 und schauen auf die Aufgaben, die dieses noch junge Jahr 
mit sich bringt. Jedem wünsche ich in seinem privaten und 
geschäftlichen Bereich dabei viel Freude und Erfolg.

Auch der Sportclub hat sich wieder einiges vorgenommen. Neben den 
vielfältigen Aktivitäten unserer Abteilungen, über die Ihr immer wieder 
in dieser Zeitung lesen könnt, haben wir als Gesamtverein drei wichtige 
Veranstaltungen in der Planung:

Freitag,  20. Februar 1998:   
  1. Dreikirchener Trockensitzung

Sonntag,  19. Juli 1998: 
     2. Dreikirchener Triathlon

Samstag/Sonntag, 26./27. September 1998: 
   4. Dreikirchener Erbelsfest

Ihr seht, alles noch recht junge Ereignisse, oder modern gesagt 
„Events“. Sie haben andere Veranstaltungen abgelöst, deren 
Attraktivität immer mehr nachgelassen hat. 

Das Erbelsfest geht ins 4. Jahr und hat damit mittlerweile schon eine 
kleine Tradition aufgebaut. Den Triathlon veranstalten wir dieses Jahr 
zum zweiten Mal, und schon jetzt fragen viele danach und wollen ihre 
Teilnahme anmelden. 

Unser Baby ist die Trockensitzung, mit der wir die Dreikirchener 
Fastnacht wieder etwas mehr in Schwung bringen wollen. Eigentlich 
nicht die Aufgabe des Sportclubs, aber wir haben halt leider keinen 
richtigen Narrenclub. Und ein bißchen verrückt sind wir ja schließlich 
alle!

Mit einem närrischen „Dreikirchen helau“ grüßt Euch

Roland Arnold

Unsere neuen Mitglieder:

Richard Bauch, Konstantin Denev, Sophia Hannappel, Sophie 
Knopp, Christin Metternich, Waldemar Meudt, Jakob Möbs, Lena 
Münz, Daniel Reusch, Michelle Weimer, Robert Weller, Tina 
Wohlmann

Herzlich willkommen im Sportclub!

 

Radio

Mallm

Inh. Hubert Mallm
Hauptstraße 13
65599 Dornburg-Frickhofen
Tel. + Fax: 0 64 36 / 27 16
Funktel.: 0161 3 64 01 04
  0171 6 40 90 95

HiFi • Video • TV • Satelliten-Anlagen • Alarmanlagen
Waschen • Trocknen • Gefrieren • Antennentechnik

Elektrotechnik • Kundendienst

· Heizung
· Sanitär
· Gasanlagen
· Materialverkauf
· Kundendienst

Dieter Neundter

56414 Hundsangen - Wambachstr. 13
Tel. 0 64 35 / 68 88 - Fax 0 64 35 / 82 26
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Adrian Börner
56412 Niedererbach, Hahnstraße 11

Telefon/Fax: 06485-1333

Vereinsfahrten

Flughafentransfer

Ausflugsfahrten

Mehrtagesfahrten

Wir bringen Sie sicher und zuverlässig ans Ziel.

37 Sitzer / 9 Sitzer

Friseursalon

Mittelstr. 6 - 56414 Hundsangen - Tel. 0 64 35 / 62 86

Ihr zuverlässiger Partner, wenn es um Getränke geht.

Getränke-Shop
A. Wirth

für Ihr Fest: Fassbier mit Zapfanlage,
Gläser und Zeltgarnituren.

A. Wirth - Hauptstr. 38 - 56414 Dreikirchen - Tel. 0 64 35 / 15 86

Der Alemannia-Schaukasten

Hochzeiten * Geburten * Geburtstage * Jubiläen

Hochzeiten

Heinrich Meurer feiert mit seiner Frau Hedwig am 5. Februar 1998 
das Fest der Goldenen Hochzeit. Der Sportclub freut sich mit dem 

Jubelpaar und wünscht noch viele, viele Jahre Glück und Gesundheit.

Und noch ein besonderes Ereignis: Heinrich Meurer ist in diesem 
Jahr 65 Jahre Mitglied der Alemannia. Danke, Heini!

Geburten

Unser Trainerehepaar Steffi und Jürgen Heinz haben uns den dritten 
kleinen Fußballer geschenkt. Nach Marius und Tim hat sich am 18. 
Dezember 1997 Luca Heinz zum Training seiner Eltern angemeldet. 

Wir freuen uns alle mit ihnen und wünschen viel Spaß beim 
Warmlaufen.

Geburtstage

Zum 50. Geburtstag am 28. März 1998 wünschen wir 
Franz-Josef Pott

 viel Glück und Gesundheit.

Und unsere Nuller:

Carmen Mallm  20. Januar
Michael Mallm    2. Februar
Arne Redlin   20. Februar
Ayfun Hosel   27. Februar

Herzlichen Glückwunsch!
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Vorschau

auf den

2. Dreikirchener Triathlon
am

Sonntag, dem 19. Juli 1998

Schon jetzt diesen Termin vormerken. Es werden 
nur 120 Starter und Starterinnen zugelassen.

Ihr
Baustoffparadies
auf 24.000 m².

Mit Schwerpunkten in den Bereichen:
· Fliesen · Bauelemente
· Rohbau / Hochbau · GaLaBau
· Ausbausysteme

An der kleinen Seite 5 · 65604 Elz
Tel. 0 64 31 / 95 64 - 0 · Fax 0 64 31 / 95 64 - 60 / 61

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 18.00 Uhr u. Sa. 7.30 - 12.00 Uhr

Es ist schön, wenn das eintrifft, was man sich vorstellt.

Informieren   Offerieren   Kommunizieren   Dem Zeitgeist eine Idee voraus.
Wir kennen die Bandbreite der NEW MEDIA KONTAKTE.
Unser Klientel: DEUTAG, Ruhrkohle AG, Borussia Dortmund, 
Deutsche Umwelthilfe, KIV-Verlag und viele mehr.

Agentur für Werbung und Verkaufsförderung  
PR Werner Oslislok, Obererbach
(Mitglied des Deutschen Kommunikationsverbandes, Bonn)
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1. Mannschaft *** Aktuell ***

Nachdem sich die Winterpause langsam dem Ende zuneigt, befindet 
sich die 1.Mannschaft mitten in der Vorbereitung zur 2. Saisonhälfte.

Doch zunächst einmal einen Rückblick zum Stand nach der Vorrunde :

Nach einigen verletzungsbedingten Spielerausfällen und dadurch 
größtenteils dürftigen Leistungen belegen wir zur Zeit den 4. 
Tabellenplatz der Kreisliga C-Südost  mit 28 Punkten. Der Abstand 
zum Tabellenersten EGC Wirges III beträgt 12 Punkte, zum 
Zweitplazierten SG Dernbach/Staudt 6 Punkte und zum vor uns 
plazierten SV Welschneudorf 5 Punkte. Bei noch 8 ausstehenden 
Spielen bestehen also durchaus noch Chancen, zumindest den 2. 
Tabellenplatz und dadurch die Teilnahme an der Relegationsrunde zu 
erreichen.

Jetzt aber zum momentanen Stand der Dinge :

Trainingsbeginn für die Rückrunde war am 26.01.98. Obwohl, wie 
bereits oben geschildert, beim jetzigen Stand noch einiges erreichbar 
ist, läßt die Trainingsbeteiligung doch sehr zu wünschen übrig !!!! Da 
sollte sich jeder Spieler mal seine eigenen Gedanken machen, da es am 
Umfeld nicht liegen kann !

Aber eine Vorberei tung besteht  natürl ich nicht  nur  aus 
Trainingseinheiten, sondern auch aus Vorbereitungsspielen: 
    
 18.02.98 um 19:00 Uhr in Dreikirchen gegen Hadamar II
 26.02.98 um  19:30 Uhr in Dreikirchen gegen Eppenrod

Bis auf 2 Spieler haben alle Ihre Verletzungen auskuriert, was bei ent- 
sprechender Vorbereitung Grund zum Optimismus geben müßte (so wie 
Anfang der Saison). Die zwei noch verletzten Spieler sind zum einen 
Carsten Braun, der sich Ende Oktober im Training einen mehrfachen 
Bänderriss in der Schulter zuzog, zum anderen Rainer Stein mit 

Druckfehler

Wenn Sie einen Druckfehler finden, so ist dies beabsichtigt, denn 
bedenken Sie bitte: Wir bringen für jeden Leser etwas, und es gibt 
immer wieder Leute,  die nach Fehlern suchen.

Ihre Redaktion

BAUMSCHULEN

PETER STEGER

Am Bahnhof 1
56414 Steinefrenz (Bhf)

Telefon 0 64 35 / 16 16   Fax 0 64 35 / 60 76

Heckenpflanzen

Laub- und Nadelgehölze
Blüten- und Ziersträucher

Geranien- und Balkonpflanzen

Torf  Blumenerde  • •
Grabbepflanzungen

Neuanlagen
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Rückenproblemen. Euch beiden eine gute Besserung. Weiterhin 
können  wir an dieser Stelle noch Konstantin Denev als Neuzugang 
vorstellen. Konstantin ist gebürtiger Bulgare, wohnt aber schon lange in 
Deutschland und hat zuletzt beim SV Niedererbach gespielt. Er hat in 
Dreikirchen neu gebaut und für ihn war es keine Frage, auch für 
Dreikirchen Fußball zu spielen. Herzlich willkommen beim SC. Dies 
gilt übrigens auch für alle anderen neu zugezogenen Freunde vom 
Fußballspiel, egal ob im Jugend-, Senioren- oder Alte-Herren-Bereich, 
jeder wird beim SC Dreikirchen gerne gesehen.

Hier noch einmal das Restprogramm unserer 1.Mannschaft :

01.03.98  14:30 Uhr    SC Dreikirchen - EGC Wirges III (Nachholspiel)
15.03.98  14:30 Uhr    SC Dreikirchen - SG Hundangen/Obererbach II
22.03.98  14:30 Uhr    SG Heiligenroth/Ahrbach - SC Dreikirchen
29.03.98  14:30 Uhr    SC Dreikirchen - SV Weidenhahn
26.04.98  14:30 Uhr    SC Dreikirchen - SG Horbach/Winden
03.05.98  14:30 Uhr    SG Dernbach/Staudt -  SC Dreikirchen
10.05.98  14:30 Uhr    SC Dreikirchen - TuS Girod/Kleinholbach 
17.05.98  14:30 Uhr    SG Mogendorf/Siershahn -  SC Dreikirchen

Allgemeiner Hinweis :

Unter der Leitung von Dr. Rainer Gütter-Bileb und Dr. Arno Führing plant der SC 
Dreikirchen für Anfang März 98 einen 1.-Hilfe-Kurs für Sportverletzungen. Hier sind 
neben den Fußball-Abteilungen natürlich auch unsere anderen Sportler wie 
Tennisspieler, Volleyballspieler, Gymnastikturnerinnen und Läufer recht herzlich 
eingeladen, daran teilzunehmen. 

Büro- und Informationstechnik
Industriegebiet an der B8

56414 Hundsangen
Tel. 0 64 35 / 96 22 0

Fax 0 64 35 / 96 22 20

Hannappel
     & Reusch
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für den Außer-Haus-Verkauf, sondern dient der Form(en)gebung.

Bei einer Umfrage haben sich die männlichen Wertungsrichter 
allerdings dagegen ausgesprochen, es wird sicherlich bald abgeschafft 
werden.

Tennis

Die Beliebtheit des Tennissports ergibt sich aus der Addition vieler 
mehr oder weniger kleiner menschlicher Schwächen, wobei die 
Eitelkeit an vorderster Stelle rangiert. So soll die Mitgliedschaft in 
einem Klub wohl auch hauptsächlich Eintrittskarte sein für 
gesellschaftliche Veranstaltungen des Geldadels, der hier residiert.

Und da diese menschlichen Luxusausführungen gerne unter sich sind 
(was nicht heißen soll, daß es nicht auch darunter menschliche Punk-
Rocker gibt), wird der Monatsbeitrag bewußt hoch gehalten. Es darf 
schließlich nicht sein, daß ein Arbeiter die Hand gegen den Herrn 
Generaldirektor erhebt und sei es auch nur mit dem Tennisschläger.

So ist es weniger die Hoffnung, die einen zum Platz treibt, die schlappe 
Fleischpastete mit Seelenfüllung durch hartes Training in ein 
vorzeigbares Muskelpaket zu verwandeln. Vielmehr sitzt man auf der 
Terrasse beim gekühlten Longdrink, um den munteren Spielchen 
knuspriger „Nicht-mehr-so-ganz-Jungfrauen“ zuzusehen, die mit ihren 
hüpfenden Äpfelchen den Appetit des Betrachters wecken. (Gegessen 
werden muß dann jedoch meist zu Hause der Eintopf.)

Die drei Schweißtropfen auf der Stirn des Herrn Direktors entstammen 
meist solchen Anblicken und nicht, wie er gern vorgibt, eigener 
körperlicher Ertüchtigung.

Der ursprünglich weiße Sport ist mittlerweile auch bunter geworden, 
dafür trägt man (hauptsächlich die Damen - Gott, sei Dank!) von allem 
nur ein bißchen. Manchmal ein bißchen zu bißchen, was allerdings oft 
zu bedauern ist.

Gasthaus
 Schönberger

Dreikirchen
Tel. 06435 6882

Vereinsgaststätte des
SC Alemannia 

Dreikirchen

gepflegte Getränke
kleine Speisekarte

Gartenterrasse

Für MICH. Für DICH. Für ALLE.

Jetzt renditestark und flexibel Bausparen!
Kommen Sie zu uns. Wir sind ganz in Ihrer Nähe:

Vertrauensfrau der HUK-Coburg:
Denise Höhn

Telefon 0 64 35 / 67 24
Im Hofacker 14

56414 Dreikirchen

HUK-Coburg
Versicherungen - Bausparen

HUK
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Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr unserer Alten 
Herren

Wer hätte das gedacht? Nach einer verkorksten Saison 1996, solch ein 
Höhenflug im Jahr 1997!

Am 15. November, dem letzten Spieltag dieses Jahres, gegen unsere 
AH-Freunde aus Elz, haben wir im Anschluß an das Freundschaftsspiel  
im Sportheim nochmals die Saison 1997 Revue passieren lassen.

Im Jahr 1997 haben die AH 23 Freundschaftsspiele ausgetragen. Im 
ersten Spiel, am 08. März 1997, starteten wir mit einem 2 : 0 in die neue 
Saison gegen unsere Freunde aus Elz. Die Euphorie war groß und so 
setzte sich der Siegeszug fort.

Beim Spiel geben die Alte Herren aus Montabaur kamen wir unter die 
Räder. Wir fanden zu keiner Zeit zur Normalform und mußten uns am 
Ende mit 2 : 6 Toren geschlagen geben. Die Niederlage des Jahres! 

Durch regelmäßige Trainingseinheiten unter Anleitung unseres 
Coaches „Gorschi“ fanden wir in den nächsten Wochen wieder zur 
gewohnten Spielstärke zurück.

Einer unserer  sportlichen, sowie kulturellen Höhepunkte fand am 21. 
Juni 1997 statt. Fußball der Extra-Klasse und ein gelungenes 
Sommernachtfest. Wir berichteten bereits ausführlich in der Ausgabe 
Nr. 5/97 über diese Ereignisse.

Augenoptik
Nilges

Konrad-Adenauer-Straße 6 - 56414 Wallmerod
Telefon: 0 64 35 / 66 99 - Telefax: 0 64 35 / 77 74

Korrektions- und Lichtschutzbrillen
Sonnenbrillen - Kontaktlinsen

UHREN - Schmuck - WMF
65599 Dornburg-Frickhofen

Friedenstr. 3a - Tel. 0 64 36 / 14 00
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interessant genug hielt, dem Normalbürger mitzuteilen, er sei für eine 
bestimmte politische Partei, spricht für die totale Selbstüberschätzung 
solcher Figuren und ist wahrscheinlich auf zu langes Kopfballtraining 
zurückzuführen.

Gymnastik

Man muß nicht in den „Wienerwald“ oder irgendeine der 
Würstchenboutiquen marschieren, wenn man den Anblick von zartem 
Schinken, delikaten Hühnerbrüstchen oder leckeren Schenkeln 
genießen möchte. Oft genügt ein Besuch in der Turnhalle beim 
Gymnastikunterricht für kleine Damen.

Dem Gast bieten sich Arrangements in perfekter Zusammenstellung. 
Da gibt es Fleischgerichte verschiedenster Qualität, durchweg gut 
proportioniert, im Fleisch saftig, oft etwas sehnig. Die Lende ist meist 
ausverkauft.

Da werden Appetithappen und junges Gemüse präsentiert, 
Köstlichkeiten, für die speziell das Wort erfunden wurde. In Schönheit 
dargeboten, die im Vergleich jeden Edelstein wie ein Eierbrikett wirken 
läßt.

Doch auch deftiges ist hier zu haben: kleine Würstchen, große Haxen, 
Hammelkeulen, und ab und zu Wellfleisch. Fleischesunlust in 
Portionen, bei deren Anblick allein man schon satt ist.

Klopse sind hier nicht mit Kapern, Spätzle überhaupt nicht im Angebot. 
Für den Kalorienbewußten gibt es Rippchen, so mager als ob ein Hund 
schon Wochen daran gelutscht hätte.

Dazu ist eine kühle Blonde zu haben, reinen Wein sollte man sich nicht 
einschenken lassen.

Wer nur etwas zum Knabbern sucht, dem sei hier verraten, daß er die 
Dingerchen von der Keksfabrik zwar nicht so frisch, aber billiger 
bekommt. Das Trikot, eine Art Stoffbanderole, ist nicht die Tragetasche 

56414 Wallmerod / Ww.  Frankfurter Straße 38•
Telefon (0 64 35) 70 77 - 79  Telefax (0 64 35) 73 78•

Hubertus & Lothar Wirth
Maschinenbaumeister

Gartenstraße 11
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 96 10 30
Fax: 0 64 35 / 96 10 59
Funk: 0171 83 99 497

Maschinen- und Metallbau Wirth

HLW
Meisterbetrieb

* Ausführung sämtlicher Schlosserarbeiten
* Fräs- und Dreharbeiten
* Reparatur und Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen
* Geländer und Fenstergitter
* Stahlbau, Treppenbau (mit Statik)
* Montage von Garagen- und Sectionaltoren
* Montage von FH-Türen
* Schweißarbeiten
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Thomas Staab
Friseurmeister

 
 
 

Wickengarten 2
56 414 Wallmerod

Tel.: 0 64 35 / 65 40

Garten- & Grabpflegeservice

Achim Stahlhofen

Waldstraße 15
56414 Dreikirchen

Tel.: 0 64 35 - 13 37
Mobil.: 0171 - 38 61 08 6

„Wings"
 for

 your
 System!

Schulstraße 15,   56414 Dreikirchen
Tel.: 06435 8220

  örtnerP
Computer Solutions

Sämtliche Graphicarbeiten können Sie von uns
als Druckvorlage oder PC-Datei beziehen!

PCS

Leistung
für

Land und Leute

Kreissparkasse
Westerwald
WIR FÖRDERN SPORT

Gaststätte
„Lindenhof“

Weroth
Inh. 

Christos Giannakakis
Tel. 0 64 35 / 82 71

Gesellschaftsräume für 30, 50 und 120 Personen,
griechische und deutsche Küche

und nach Vorbestellung
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Am Mittwoch den 02. Juli traten wir zum Rückspiel bei unseren 
Freunden aus Montabaur an. Wie wird das Spiel wohl enden? Alle 
hatten noch die 2 : 6 Schlappe aus dem Hinspiel im Kopf. Hervorragend 
eingestellt von unserem Betreuer Theo Werner ließen unsere 
Abwehrspieler Hubertus Wirth, Bernd Pörtner und Stefan Höhn  den 
Sturmspitzen aus Montabaur wenig Spielraum. Es entwickelte sich in 
der ersten Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel mit vielen Torraumszenen 
auf beiden Seiten. Durch tolle Reflexe unseres Keepers Horst Wirth 
waren wir mit dem Pausenstand von 0 : 0 sehr zufrieden. Im zweiten 
Spielabschnitt spielten wir die AH aus Montabaur förmlich an die 
Wand. Angriff auf Angriff rollte über unseren Mittelfeldmotor Thomas 
Braun auf das Tor von Montabaur. Immer wieder setzte er und unser 
Flügelflitzer Rainer Stein unsere Sturmspitzen Bernd Schönberger und 
Georg Göbel bestens in Szene. In der 80. Minute erzielte Bernd 
Schönberger den vielumjubelten Siegtreffer zum 0 : 1 Endstand. Das 
Spiel des Jahres!

Es folgte am 07. September 1997 das AH-Verbandsgemeindeturnier in 
Meudt. Wie schon ausführlich berichtet, belegten wir den 3. Platz.

Auch beim Spiel in Steinefrenz am 04. Oktober zogen wir uns prima aus 
der Affäre. Wir besiegten unsere Freunde von der Spvgg.  mit 1 : 0 
Toren.

Für unsere Fußballstatistiker:

Anzahl der Freundschaftspiele: 23
Gewonnen:    15
Unentschieden:   3
Verloren:    5
Torverhältnis:      55 : 36 

Unser Torschützenkönig der abgelaufenen Saison 1997 wurde mit 20 
Treffern unser Mittelstürmer und Coach Georg Göbel. 

Sport-Ketzereien

Ein satirischer Versuch von W.D. Ernuwieder
Schors-Verlag, Hochheim (Main)

Fußball

Hat man in Deutschland früher die Arbeitnehmer in den Hintern 
getreten und erst kürzlich einen Großteil Gastarbeiter aus dem Land, 
sind es heute die Knochen des Gegners und der Fußball (in dieser 
Reihenfolge), die man hierzulande tritt.

Die beiden Standartenführer knobeln die günstigste Geländeposition 
aus und auf geht’s im Sturmangriff auf die gegnerische 
Verteidigungsstellung. Dabei soll eine Granate in den feindlichen 
Unterstand gefeuert werden. Wird der Beinkrieger daran gehindert, 
indem er selbst abgeschossen wird, oder aber das Projektil unbefugt 
abgefangen wird, gibt es eine Exekution. Der Torwart wird dann aus elf 
Metern standrechtlich erschossen.

Für besonders grauenhafte Verletzungen, die sie ihren Gegnern 
zufügen, bekommen die Krieger von ihren Präsidenten saftige 
Geldprämien und von einer Schiedskommision Heimaturlaub 
zugesprochen. Je schlimmer die Verletzungen, desto länger der 
Fronturlaub.

Haben sich die Elitekrieger genug Löcher in die Socken gelaufen und 
viele Gegner ausgerottet, bekommen sie einen mehrjährigen Vertrag, 
der ihnen Dagobert Duck’sche Vermögensverhältnisse beschert und ihr 
Selbstbewußtsein ins Grenzenlose treibt.

Ein etwas kümmerlich gewachsener Rasenplatzverunstalter, der 
Rasenmäher der Nation, benutzte seinen Bekanntheitsgrad sogar dazu, 
über Medien Werbepartner zu suchen, um seine ohnenhin prallgefüllte 
Brieftasche zum Überlaufen zu bringen. Wohl in der Annahme, daß 
Lieschen Müller seine Haarüberreste für so eindrucksvoll hält, daß sie 
sich das gleiche Haarwuchsmittel kaufen wird. Daß er es außerdem für 
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 Hauptstraße 76  Telefon 0 64 35 / 66 55

 56414 Hundsangen Telefax 0 64 35 / 75 65

Wir zeigen Ihnen ca. 40 Einbauküchen -
 Schlafzimmer, Polstergarnituren, Anbauwände    
Essgruppen, Badezimmer.

Wir planen Ihre Möbel millimetergenau
 montieren durch eigene erfahrene Monteure.

Wir sind auch nach Jahren noch für Sie da.

Schauen Sie einmal unverbindlich vorbei und lassen
Sie sich von unserer Auswahl überzeugen!

Küchen im Wunschdesign

HKSHKS

Internationale
Spedition GmbH

Am Mühlenweg
D-56414 Dreikirchen

phone 0 64 35 / 96 41 -   0
fax       0 64 35 / 96 41 - 50

An uns geht kein Weg vorbei!
Direkt, sicher und flexibel

an Ort und Stelle.
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Zum Torschützen des Jahres 1997 wählten wir unseren Abwehrspieler 
Hubertus Wirth. Beim Spiel, am 21. Mai, gegen  die AH aus Salz 
erzielte „Ecke“ mit seinem linken Hammer in den rechten Winkel aus 
ca. 20 Metern den Endstand zum 3 : 1. Herzlichen Glückwunsch!

Bei unserer Saisonabschlußfeier am 15. November überreichte 
Abteilungsleiter Thomas Bendel  dem Torschützenkönig, dem 
Torschützen des Jahres, sowie Gerhard Roh und Roland Arnold 
Präsente für tolle Leistungen. Weiter so!

Saison 1998 

Die Vorbereitung auf die Spielzeit 1998 ist angelaufen. Eine der Gründe 
zu dem sportlichen Höhenflug 1997 war die Fitneß der Spieler. Für alle 
die es noch nicht wissen: Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr treffen wir uns 
in der Turnhalle. Unser Coach Georg Göbel hat  für uns ein 
abwechslungsreiches, lockeres Trainingsprogramm aufgestellt. Je 
mehr Teilnehmer um so mehr Spaß haben wir gemeinsam beim 
Trainieren.
Natürlich kommt die Geselligkeit auch nicht zu kurz. Anschließend 
treffen wir uns beim „Fips.“ Bei einem kühlen Getränk und deftiger 
Hausmannskost findet der Abend einen gemütlichen Ausklang.

Unser Bild zeigt wie gemütlich es mittwochs nach dem Training beim 
„Fips“ zugeht.

Volleyballabteilung 

Weihnachten

Ersteinmal zurück ins Jahr 1997, zur Weihnachtsfeier der Minis. Am 
Samstagnachmittag, den 13.12.97 überreichte der Nikolaus jedem der 
jungen Volleyballer ein Geschenk. Außerdem wurden bei diesem Anlaß 
Carina Schröer und Patrick Günster für die häufigste Anwesenheit mit 
einer Urkunde und einem Ball ausgezeichnet. Auch die N.B.L. Net Ball 
League (Teens & Oldies) fanden sich am 13.12.97 mit viel Hunger und 
großem Durst zu einer lustigen Weihnachtsfeier im Sportlerheim 
Dreikirchen zusammen.

Jahreshauptversammlung

Zu Beginn der Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
22.01.1998 bei „Bäckersch“, begrüßte der Vorsitzende Manni Dietz alle 
Anwesenden.
Alexander Jösch wurde für ein Jahr zum ständigen Vertreter der Minis 
ernannt. Chris Denzin wurde einstimmig zur Schriftführerin gewählt. 
Es muß noch geklärt werden, ob sie das Amt übernimmt. Einstimmig 
wurde auch Melanie Hannappel zur Pressewartin gewählt. Die 
Kassenführung der Volleyballabteilung von Tanja Reusch war ohne 
Beanstandung.

Im Sommer ist die Einweihung eines mobilen Spielfeldes sowie die 
Neuanschaffung eines mobilen Netzes und zwei Bällen geplant. Bei der 
Einweihung des neuen Spielfeldes wird ein Freundschaftsspiel, mit 
anschließendem Grillen, gegen Holzappel stattfinden.

Neue Informationen von der Volleyballabteilung Dreikirchen erfahren 
Sie in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitung. 
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Abschließend bedankte sich der Abteilungsleiter bei der Versammlung 
für die rege Teilnahme und gegen 23.00 Uhr endete die 
Jahreshauptversammlung.

VORSCHAU: Nachttunier 1998: 14. März
   Platzaufbau 1998: 3./4. April

Am Bahnhof 7
56414 Steinefrenz

Tel. 0 64 35 - 96 11 20
Fax 0 64 35 - 96 11 22

... zuverlässig

       
      u

nd preiswert!

Gasthaus
"Zu den Linden"
Nomborn

Inhaber:
Anneliese und Bernd Kopp
Telefon 06485 / 8382

Gepflegte Speisen und Getränke
Gutbürgerliche Küche
Gesellschaftsräume für Familienfeiern

PLANUNG • BAULEITUNG • BAUBETREUUNG

POTTTEL.: 0 64 35 - 84 31

56 414 DREIKIRCHEN

FELDSTRASSE 6

FAX: 0 64 35 - 78 26

Erhard Köhler
Gerüstbau

„Heute bestellt - morgen gestellt"

56414 Dreikirchen
Tel. ( 0 64 35 ) 83 85 - Fax 53 17
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Jahreshauptversammlung/Saisoneröffnung 1998

Wir eröffnen die neue Saison am Samstag, 28. Februar 1998 mit dem 
ersten Freilufttraining um 12:30 Uhr (bei schlechtem Wetter müssen wir 
doch in die Halle - Turnschuhe nicht vergessen). Um 14:00 Uhr findet 
dann unsere Jahreshauptversammlung im Sportheim statt.

Tagesordnungspunkte:

- Bericht 1997
- Kassenstand
- Bericht Kassenprüfer
- Spielplan 1998
- Spielordnung 1998
- Entlastung des Vorstandes
- Neuwahlen
- Aktivitäten 1998/1999
- Wünsche, Anregungen

Für das leibliche Wohl ist vorgesorgt. Wir bitten um vollzähliges 
Erscheinen.

Satzungsänderungen:

Es wurde eine neue Satzung vom Hauptverein ausgearbeitet, wobei für 
die Tennisabteilung unter dem Punkt Mitgliedschaft / Beitragswesen 
eine neue Formulierung gewählt wurde. Somit ist schriftlich fixiert, daß 
jedes Mitglied der Tennisabteilung auch Mitglied im Hauptverein ist. 
Es besteht keine Beitragspflicht für Mitglieder, die nur der 
Tennisabteilung angehören, sie haben jedoch auch kein aktives und 
passives Wahlrecht im Hauptverein. Diese Änderungen sorgten im 
Vorfeld für heftige Diskussionen und es wurde daraus resultierend 
destruktive Kritik am Vorstand geübt.  Gerhard Göbel gab zu verstehen, 
daß sich der Vorstand für die Zukunft mehr offene Kritik wünscht, so 
daß eventuelle Fehler bzw. Unstimmigkeiten im Vorfeld mit den 
betroffenen Personen direkt gelöst werden können. Die Versammlung 
nahm bei einer Enthaltung die neue Satzung an.

Berieselungsanlage:

In der letzten Jahreshauptversammlung wurde beschlossen, daß die 
Tennisabteilung die Kosten für den Einbau von Wassertanks nach 
Abzug des Gemeindezuschußes übernimmt. 1997 konnten die Tanks 
durch ungeklärte Grundstücksfragen noch nicht eingebaut werden. 
Mittlerweile hat die Gemeinde das Gelände gegenüber dem Sportplatz 
gekauft, so daß bei einem finanziellen Aufwand von ca. 4000 DM die 
Wasserversorgung 1998 realisiert werden kann. 

Verschiedenes:

Die Forderungsmodalitäten hinsichtlich der Einforderungsmöglichkeit 
werden geändert. Einzelheiten werden in einem gesonderten Schreiben 
noch bekanntgegeben. 
Es wird angeregt, Anzeigetafeln für die Plätze anzuschaffen bzw. nach 
dem “Niederahrer Modell” selbst zu bauen.
Es  wi rd  besch lossen ,  e ine  zusä tz l i che  Lampe  fü r  den 
Hüttenaußenbereich zu installieren.

Metzgerei Scheuren

Schulstr. 4

56414 Hundsangen
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F-Jugend JSG Steinefrenz-Weroth-Dreikirchen

Damit die “Nationalmannschaft 2012” die Form erreicht, die wir uns 
alle erhoffen, geht auch in der kalten Jahreszeit das Training volle Pulle 
weiter (es sei denn, die Turnhalle ist wegen Fastnacht belegt). Damit wir 
2012 den Reportern Rede und Antwort stehen Können (”Den hab’ ich 
schon als Bub’ gekannt!”) stellen wir das Team vor. In dieser Ausgabe 
sehen Sie die ganze Mannschaft, in der nächsten Ausgabe folgen dann 
die Einzelporträts.  

Die Dreikirchener Kicker:

Renè Seelbach

Patrick Günster

Michael Pörtner
Kim Göbel

Nicht im Bild: Andrè Kremer

ZEICHENBÜRO
Bauantragsunterlagen, Bebauungspläne, technische Details ...

Anette Christl-Hannappel

Hauptstraße 64
Fon.: 06435/961910

56414 Dreikirchen
Fax.: 06435/961911

Tenniscenter Wallmerod

Sportlich aktiv bleiben, spielen
Sie in der Wintersaison bei uns
Tennis!

Öffnungszeiten:
01.10.1997 - 30.04.1998

Mo. - So. von 9.oo - 23.oo Uhr
Tel. 06435 / 961984

Inh. Hildegard Biet
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Sportwartin:

Erstmalig konnten in der Vereinsgeschichte 2 Damenmannschaften für 
die Medienspiele gemeldet werden. Die Damen II schlugen sich recht 
tapfer und konnten sogar in ihrem letzten Spiel einen Sieg verzeichnen. 
Krönender Abschluß der Medienrunde war eine gemeinsame Floßfahrt 
der beiden Mannschaften auf der Lahn, die allen Teilnehmerinnen wohl 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Jugendwart:

In der Saison 97 nahmen 30 Kinder am Tennistraining teil. Die 
Jugendmannschaft ist durch das alterbedingte Ausscheiden einiger 
Spieler in der Medenrunde abgestiegen. Am Bambiniturnier nahmen 7 
Jungen und Mädchen teil. Georg Jösch lobte die Fahrtenbeteiligung zu 
den Spielen von Eltern und Freunden.

Kassenwart:

Peter Krumm legte den Haushaltsetat der Abteilung dar und konnte eine 
solide Finanzierung bestätigen. Die Ausgaben waren im Vergleich zum 
Vorjahr etwas höher, da besondere Aufwendungen für das 
Wasserleitungssystem und Frostschäden geleistet werden mußten.
Die Kassenprüfer Horst Behrend und Patrick Hannappel bekundeten 
eine exakt geführte Kasse.
Horst Behrend, der einstimmig als Wahlleiter gewählt wurde, führte 
nach der Entlastung des alten Vorstandes die Neuwahlen durch. Alle 
bisherigen Vorstandsmitglieder, außer dem Kassierer Peter Krumm, 
standen dem alten Amt wieder zur Verfügung. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Abteilungsleiter:  Gerhard Göbel
Schriftführerin:  Andrea Müller
Sportwart:   Andreas Münz
Frauenwartin:   Gabi Vollmar
Jugendwart:   Georg Jösch
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Wo feiert man in Dreikirchen?
Im Alemannia-Sportheim!

Geburtstag - Hochzeit - Kommunion - Konfirmation - Party

Sie wollen möglichst ortsnah feiern, aber nicht unbedingt zu 
Hause.

Sie hätten gerne:
 eine richtige Gaststätte mit Theke und Zapfanlage
einen großen Kühlraum für Speisen und Getränke

Nebenräume für das Kalte Büffett usw.
überdachte, geschützte Terrasse

genügend Spielmöglichkeiten für Kinder
keine Störung der Nachbarn

viele Parkplätze

Wo gibt es das in Dreikirchen?

Nur im Alemannia-Sportheim!

Zur Terminabsprache wenden Sie sich bitte an 
Volker Hannappel, Im Seifen 21, Tel. 5295.

Für die Kühlung Ihrer Speisen und Getränke sorgt: In allen Bereichen der Küche, wo gekocht und gespritzt 
wird: Die neue Spülen- und Arbeitsplattengeneration von 
KCH. Mit hochgezogenem Wandanschluß für noch mehr 
Hygiene und für einfache Reinhaltung. Aus dem 
Naturwerkstoff Keramik, in funktionellem Design. Für 
harmonische Küchen, in denen das Arbeiten Spaß macht. 
Der Fachhandel berät Sie gern nach Ihren speziellen 
Bedürfnissen

KERAMCHEMIE GMBH
Postfach 1163 - D-56425 Siershahn
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Christian Stöhr kommt aus einer großen Sportler- und Fußball-
Familie. Sein Großvater Alfons Leonardi ist Ehrenmitglied des SC 
Alemannia und ein ehedem sehr bekannter Fußballspieler. Noch 
bekannter ist er aber allen als hochrangiger Funktionär im Rechtswesen 
des Fußball-Verbands Rheinland. Und seinen Vater Friedhelm Stöhr 
kennen wir alle als hochtalentierten Fußballer und früheren 
erfolgreichen Trainer unserer 1. Mannschaft. So ist es natürlich kein 
Wunder, daß Christian (ebenso wie sein jüngerer Bruder „Basti“) sein 
Herz dem Fußball verschrieben hat. 

Schon mit 5 Jahren fing „Chrissi“ - so nennen ihn seine Freunde - mit 
dem Fußballspielen an, schon damals im offensiven Mittelfeld. Erst in 
E- und D-Jugend der Alemannia und nach Gründung der 
Jugendspielgemeinschaft mit Steinefrenz/Weroth in der C-Jugend. 
Dann machte er seine Auslandserfahrungen in der B-Jugend der JSG 
Elz/Hadamar/Niederhadamar, mit denen er Bezirksmeister und 
Kreispokalsieger in der B-Jugend-Bezirksliga wurde. Ein Jahr spielte er 
dort auch noch in der A-Jugend, bevor ihn das Heimweh zu seinen 
Freunden zurück nach Dreikirchen in die JSG zog, wo sie unter ihrem 
Trainer André Wirth erstaunliche Erfolge feierten. Schon teilweise in 
der 1. Mannschaft eingesetzt, fiel Christian der endgültige Sprung in die 
Senioren nicht schwer. Heute ist er Stammspieler in der 1. Mannschaft 
und hat schon manches wichtige Tor geschossen.

Um seinem Verein und dem Fußballsport zu helfen, legte Christian 
Stöhr im Jahre 1994 die Schiedsrichter-Prüfung ab und pfeift seitdem 
samstags Jugendspiele und auch in der Frauen-Verbandsliga. Die 
Höhepunkte seiner bisherigen Schiri-Laufbahn sind aber zweifellos für 

   Unsere Schiedsrichter

   Fußball in großer 
Tradition

TENNISABTEILUNG

Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung für die Saison 1997 fand am 09.01.1998 
in der Tennishütte statt.. Nach der Begrüßung durch 1. Vorsitzenden 
Gerhard Göbel erfolgten die einzelnen Jahresberichte:

Abteilungsleiter:

Gerhard Göbel berichtete, daß sich sich der Vorstand ordnungsgemäß 4-
5 mal im Jahr 1997 getroffen hat. Die Beteiligung beim Platzauf- und -
abbau war im Vergleich zum Vorjahr zwar verbessert, jedoch ist es für 
die Zukunft wünschenswert, wenn noch mehr Mitglieder mithelfen. 
Diesbezüglich wurde der Vorschlag gemacht, ähnlich den 
Festorganisationen, wie etwa bei der Kirmes, Listen auszuteilen, in 
denen sich die Mitglieder eintragen, wann sie beim Auf- und Abbau der 
Tennisplätze behilflich sind. Im Jahr 1997 tätigte der Verein einige 
Investitionen:. Die Außenbeleuchtung und die Bewässerungsanlage 
sind funktionstüchtig und die Tennisplätze befinden sich in einem sehr 
guten Zustand. Die Abteilung umfaßt 133 Mitglieder, wobei die Anzahl 
im Vergleich zu den letzten 2 Jahren leicht angestiegen ist..

Sportwart:

Das Nachtturnier 97 konnte leider durch Terminschwierigkeiten und 
mangelndem Interesse durch den Pächter der Tennishalle Wallmerod 
nicht stattfinden. 1998 soll aber auf jeden Fall dieses Turnier wieder 
durchgeführt werden. An der  Winterrunde 96/97 nahmen die  Senioren 
U 45 teil. In der Medenrunde 97 gingen 2 Damen-, 1 Herren-, 1 
Jungsenioren-, 1 Senioren- und eine Jugendmannschaft ins Rennen. Die 
Seniorenmannschaft hat den Aufstieg erreicht, wohingegen die Jugend 
leider den Klassenerhalt nicht sichern konnte. Die übrigen Teams 
belegten gute Plätze. Als vereinsinterne Wettkämpfe wurden im 
Sommer bzw. Herbst die Clubmeisterschaften und das Mixedturnier 
angeboten. 
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ihn der Einsatz als Linienrichter bei den Spielen der Sportfreunde 
Westerwald gegen die Telekicker, einer Prominenten-Auswahl, und im 
letzten Sommer in Weroth gegen die Uwe-Seeler-Traditions-
Mannschaft, bei der alle Großen des deutschen Fußballs mitwirkten. 
Und es muß schon ein ganz tolles Gefühl sein, so nahe bei Legenden wie 
Uwe Seeler, Klaus Allofs,  Bernd Cullmann, Klaus Fischer, Bernd und 
Karlheinz Förster, Bernd Hölzenbein, Wolfgang Kleff und nicht zuletzt 
Wolfgang Overath zu sein.

Nachdem er sein Abitur bestanden und nun auch bald die Bundeswehr 
hinter sich hat, könnte er bei genügend Schiedsrichter-Ehrgeiz es 
durchaus schaffen, auch weiterhin mit den Großen des deutschen und 
des internationalen Fußballs auf demselben Rasen zu stehen. Und seiner 
Lieblingsmannschaft - Bayern München - könnte er dann oft sehr nahe 
sein. 

diese anspruchsvolle Strecken hervorragend ausgewählt und die 
Veranstaltung bestens organisiert.

Richard Bauch erreichte in der Gruppe M65 (Männer über 65) einen
großartigen 3. Platz in 19:16 Min. über die 3.650 m.

In der Gruppe M60 trat Robert Weller gegen starke Konkurrenz an 
(unter anderem den Mittelstrecken-Seniorenmeister) und mußte sich 
mit dem undankbaren 4. Platz zufrieden geben. Diesmal leider nur die 
Holzmedaille.

Und Christoph Eichler, wieder gesund und gerade 16 Jahre alt 
geworden, startete bei der Männlichen Jugend B (16 - 18 Jahre) als 
jüngster Teilnehmer gegen die drei Rheinland-Besten. Christoph 
belegte in einer Zeit von 14:14 Min. über die 3.650m-Strecke einen 
sagenhaften 3. Platz, nur geschlagen von Martin Herz (Bestzeit über 
3.000m 9:13 Min!) und Sören Kah. Den Rest seiner Mitbewerber ließ er 
klar hinter sich.

Einen herzlichen Glückwunsch an alle Sieger und Ihren Trainer Robert 
Weller.

Christoph Eichler Jan Höhn Jutta Nink

Adolf Alzen
B a u m s c h u l e

56414 Hundsangen
Tel. 0 64 35 / 60 19 - Fax 0 64 35 / 73 18
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 Aus dem Leben unserer 
Gymnastik-Seniorinnen

So mitten in der „Fünften Jahreszeit“ sollte, zumal unsere 
Vereinszeitung vierteljährlich erscheint, doch noch einmal Rückblick 
auf das Jahr 1997 gehalten werden.

Von vielen Dingen wurde berichtet, doch es gibt einiges, was 
zwischenzeitlich noch passierte. Laßt uns mit dem Positiven beginnen:

Lange geplant, wieder verworfen, das nächste Mal keine 
Übereinstimmung im Termin und schließlich - das Wetter! 
Unbestimmt! Was wird wenn ??? ... und, und, und!
Aber dann wurde die Sache doch ernst. Wie fast immer zeigte sich 
Petrus halbwegs anständig, und so zogen wir - zwar ohne Gesang - gen 
Girod.
Pizza-Essen war angesagt. Der Weg und die rauhe Luft hatten uns 
hungrig gemacht und die Speisekarte stellte jeden von uns vor die Qual 
der Wahl. Und diese Wahl hatte Folgen, denn so manche Pizza 
„Mittelgroß“ blieb auf halber Strecke, d.h. auf dem Teller liegen. Aber 
der Wein, der fand in den Zwischenräumen immer noch Platz und sorgte 
für Stimmung.
Freude gab es allenthalben darüber, daß unsere beide lange Zeit 
erkrankten Turnfreundinnen Dorchen und Gisela mit von der Partie 
waren. Ja „Ende gut - Alles gut“ kann man sagen - oder: Was lange währt 
- wird gut.

An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön den Männern, die uns 
wohlbehalten nach Hause kutschierten.

Ja, aber auch das Negative soll hier nicht unterschlagen werden:

Daß unser Dorf, besser gesagt die Dorfstrassen, derzeit eine einzige 
Baustelle ist (oder war), merkt man auf Schritt und Tritt. Und gerade ein 
Schritt war es, der einer unserer Seniorinnen nach dem Turnen fast zum 

KAISER

Hundsangen
Obererbacher Str. 4
0 64 35 - 81 56

Wirges
Dr. Luschberger Str. 8
0 26 02 - 6 07 00

FLEUROP
Service

Andreas Hergarten
Am Bahnhof  7
56414 Steinefrenz
Tel./Fax: 0 64 35 / 53 13

Konstruieren
Spanen
Schweißen
Montieren

Vielbach
Mogendorf
Wallmerod

Ihr Frische-Metzger

mit eigener Schlachtung

und Partyservice

Vielbach: 02626-5643

             
        Mogendorf: 02623-7577

             
             

             
        Wallmerod: 06435-7754
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Zur Stadt Limburg

„Beim Griechen“
Speisegaststätte

griechische und 
deutsche Spezialitäten

Jorgo Tsobanakis

Warme Küche
Mo. - Fr.:

16.00 bis 24.00 Uhr
Sa.:

15.00 bis 24.00 Uhr
So.:

11.00 bis14.30 Uhr
und 

17.00 bis 23.00 Uhr

Mittwochs Ruhetag

Hauptstr. 23 - 56414 Hundsangen
Tel. 0 64 35 / 82 35

365 TAGE SONNE

Sie Sagen: Nicht möglich!
Es ist doch möglich !!!

Gönnen Sie sich ein paar Minuten
Ruhe und Erholung

auf einer guten
SONNENBANK

Paul & Sabine Wirth
56414 Dreikirchen, Gartenstr. 8

Tel.: 0 64 35 / 87 80

Reifen - Kfz - Meisterbetrieb
56414 Hundsangen   Tel. 0 64 35 / 81 63 o. 79 26

S SANITA
®

Willi M
elling

Sanitätsfachhandel

Das Krankenpflegekonzept für zu Hause

56 414 Wallmerod - Frankfurter Straße 2 - Telefon 0 64 35 / 69 62

Obererbacher Str. 10 - 56414 Hundsangen
Tel. 0 64 35 / 96 10 90
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Verhängnis wurde. An einer schlecht beleuchteteten und ungesicherten 
Stelle der Hauptstraße kam sie zu Fall und verletzte sich Hand und 
Gesicht.

Da erhebt sich die Frage: Wer ist für derartige Schlampereien 
verantwortlich? Und wer zahlt Schmerzensgeld? Es ist ja nicht damit 
getan, daß bei uns Rentnerinnen kein Verdienstausfall mehr entsteht - es 
hätte wahrhaftig schlimmer kommen können!

Lassen wir der Verletzten zum Trost und allen anderen zum Spaß 
Günter Holly sprechen, der in seinem Buch Heiter betrachtet 
folgendes schreibt:

Hals und Beinbruch

Du hast gebrochen Dir ein Bein.
Sei froh. Es könnte schlimmer sein.

Auch jammer nicht zum Gotterbarm’, 
sind gebrochen Bein und Arm.
Größer wär’
die Beschwer’,
wenn noch mehr
gebrochen wär’.
Darum kannst Du glücklich sein,
bist krank Du nur an Arm und Bein.

Hast Du aber mehr gebrochen,
als an Arm und Bein die Knochen,
sprich zufrieden: „Gott sei Dank,
daß nur meine Knochen krank!“

Schlimmer wäre jedenfalls,
hätt’st gebrochen Dir den Hals.

Zwär hättest Du dann unbestritten
nicht am Knochenbruch gelitten.

Große Tage für den Lauftreff des SC 
Alemannia Dreikirchen

Bereits bei der ersten Teilnahme von Mitgliedern des Lauftreffs 
Dreikirchen an einem öffentlichen Wettbewerb konnte diese Gruppe 
unter der Leitung von DLV-Lauftreffleiter Robert Weller heraus- 
ragende Erfolge erzielen.

Beim Volkslauf in Villmar am 29.11.97 über 4.000m konnten gegen 
starke Konkurrenten diese Siege errungen werden:

Damen W40: 

1. Platz: Margit Höhn (SC Alemannia Dreikirchen) 21:52 Min.

(Zum Vergleich: in dieser Altersgruppe liegt die Sollzeit für das 
Deutsche Sportabzeichen für nur 3.000m auf der Bahn gelaufen bei 
21:30 Minuten!)

Damen W30:

1. Platz: Jutta Nink (SC Alemannia Dreikirchen) 21:38 Min.

Jugend M10:

1. Platz: Jan Höhn (SC Alemannia Dreikirchen) 18:19 Min.

Eine ganz tolle Leistung unseres erst zehnjährigen Jan!

Leider konnte unser bester Läufer in der Gruppe M15, Christoph 
Eichler, wegen einer Grippe nicht teilnehmen. Er wird beim nächsten 
Mal ganz vorne mitdabeisein.

Im neuen Jahr starteten unsere Läufer auch gleich voll durch. Bei den 
Offenen Kreis-Cross-Meisterschaften in Montabaur starteten Richard 
Bauch, Robert Weller und Christoph Eichler. Der TUS Montabaur hatte 



- 39 -- 26 -

Gott und die Welt zu reden. Daß wir dabei laufen, merken wir erst 
wieder, als Margit und Christoph ihr heutiges Pensum erledigt haben 
und sich verabschieden.

Na, eine Runde geht noch, und dann noch eine ... aber wir sind ja noch 
im Diskussionsthema ... also noch eine und noch eine. Wie beim 
Bäckersch! Nur am nächsten Morgen habe ich es in den Beinen und 
nicht im Kopf! Natürlich haben wir auch einmal aufgehört mit dem 
Laufen. Sonst könnte ja dieser Bericht nicht geschrieben sein.

Aber mit Sicherheit wird mich der Robert jetzt öfter sehen. Im Winter 
jeden Mittwoch um 18:00 Uhr auf dem Sportplatz in Wallmerod. Und 
wenn die Tage länger werden, dann wieder in Großholbach oder 
vielleicht auch einmal im Hundsänger Wäldchen.

Wer mitmachen will, der kommt einfach mittwochs zum Laufen oder 
meldet sich bei unserem Trainer Robert Weller, Telefon 8333.

* Dabeisein ist alles *

Lahnstraße 14-20   -   56412 Nentershausen
Tel. 0 64 85 - 9 13 30   Fax 0 64 85 - 91 33 33

• Neu- und Gebrauchtwagen  • Teile und Zubehör
• Reparaturen und Diagnose • Leasing-Finanzierung der Ford Bank
• Karosserie-Spezial-Betrieb • Autovermietung - Reifendienst
• Achs-Mess-Stand  • DEKRA-Prüfstützpunkt

Bauunternehmung
Hauptstraße 58

56414 Dreikirchen
Tel. 0 64 35 / 96 10 93
Fax 0 64 35 / 96 10 95

Alles a
us einer H

and ...

Vom Grundstück bis zur

Schlüsselübergabe.
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Zwar wär vorbei dann alle Not,
doch - stell Dir vor - Du wärest tot:
Ende! Aus! Das wär’s gewesen!
Kein Gedanke an’s Genesen,
den Dein Leben wär dahin.
Doch - Du lebst noch - immerhin!

Du kannst hören - Du kannst sehen!
Du kannst reden - kannst verstehen!
Du kannst träumen, sinnen, denken!
Liebe nehmen - Liebe schenken!
Du kannst spüren,
kannst berühren,
kannst empfinden! - Überwinden!
Du kannst scherzen, Du kannst lachen!
Ach, Du kannst weiß Gott was machen!

Du lebst! Du lebst! Du lebst!

Das mußt Du sehen, mußt Du begreifen!
Auf alles and’re kannst Du pfeifen!
Zu sein, zu wissen, daß Du bist,
mein Gott -
wie schön, wie herrlich schön das ist!

Das mußt Du lesen, lesen, lesen.

Alles Gute zum Genesen!

Inzwischen ist der Alltag wieder eingekehrt und wir sind dabei, den 
Feiertagsspeck abzutrainieren.

Übrigens, wenn sich jemand, der noch nicht dazugehört, für 1998 
solche Vorsätze geschaffen hat, der ist herzlich willkommen. 
Selbstverständlich darf man erst einmal einige „Schnupperstunden“ 
mitmachen.

In diesem Sinne: Bis bald!

Gymnasiumstr. 6-10

65589 Hadamar
Tel. 0 64 33 / 16 60

Baugesellschaft für schlüsselfertiges Bauen

KA-Projekt- und Massivhaus GmbH

KA-
AUSBAU HAUS
KA-
AUSBAU HAUS

Am Berg 8
56414 Berod / Westerwald

demnächst:

Am Mühlenweg
56414 Dreikirchen

Tel. (0 64 35) 88 12
Fax (0 64 35) 69 83

Funk-Telefon:
W. Kyek 01 71 / 7 46 99 27
D.Asani: 01 71 / 7 46 99 63



- 37 -- 28 -

Zum Abschluß des Lehrgangs Rückenschule gab uns die Übungsleiterin 
Christel Klescz folgendes kurzes Interview:

SC:   Wie bewertest Du die eben abgeschlossene Veranstaltung?
Christel:  Wiederum sehr positiv.
SC:   Kannst Du das näher erläutern?
Christel: Ja, weil trotz manch notwendiger Umdisposition 
   und trotz der Ferien zwischen den Jahren die Beteiligung
   bei durchschnittlich 80% lag.
SC:  Welcher Kreis kommt mit Rückenbeschwerden zu den
   Übungsstunden?
Christel: Ich weiß nicht genau, wie oft wir solche Veranstaltungen 
   schon durchgeführt haben, aber viele Teilnehmerinnen 
   sind sozusagen „Stammkundinnen“ und waren 
   schon oft dabei.
SC:  Baut sich das - sagen wir mal  das Lehrprogramm - immer 
   auf bereits erlernte Übungen auf?
Christel: Nein, das auf gar keinen Fall. Wir beginnen jedesmal 
   ganz von vorn, sachte und einfühlsam. 
   Wichtig ist meines Erachtens dabei, daß wir die 
   Zusammenhänge von Haltung, Bewegung, Anspannung 
   und Entspannung kennenlernen.
SC:   Das heißt ja, daß auch solche Bürgerinnen und Bürger, 
   die noch niemals unter  Deiner Anleitung gegen
   Rückenschmerzen „ankämpften“, zu solch einem 
   10-Wochen-Lehrgang kommen könnten.
Christel: Gar keine Frage. Man kann immer etwas für sich und seine
   Gesundheit tun. Auch wenn man Neuling ist, sollte man
   Hemmungen und falsche Vorstellungen über Bord 
   werfen und einfach mitmachen.
SC:  Wir haben zwar über die Auslastung, nicht aber über den 
   Kreis der Teilnehmer gesprochen. Wie setzte er sich bisher
   überwiegend zusammen?
Christel: Auch wenn es nahezu unglaublich ist, aber wahrscheinlich 
   sind alle „Herren der Schöpfung“ bei uns hier top drauf. 
   Mit anderen Worten, meine Teilnehmer sind  fast 
   ausschließlich weiblicher Natur und im breit gefächerten 
   Alter bis Mitte 60.
SC:  Was passiert, wenn der Lehrgang zu Ende ist?
Christel: Die Übungen sind Anleitungen zum Handeln, auch zu 
   Hause. Ich muß betonen, daß es sich dabei um eine 

Friedenstraße 19 - 65599 Dornburg-Frickhofen
Telefon ( 0 64 36 ) 16 68

Langwiese 3 - 56414 Hundsangen
Tel.: 0 64 35 / 96 18 06 - Fax: 0 64 35 / 12 84

L
E
B
E
N
S
MITTELFACHGESCHÄFT

Yasar Hosel
Bahnhofstr. 12

56414 Wallmerod
Tel.: 0 64 35 / 65 49
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Von einem, der auszog, das Trimm-Traben zu lernen.

Im Herbst hatte ich es ja schon einmal versucht, an einem schönen 
Abend mit der Trimm-Trab-Truppe, kurz T3 genannt, durch das 
Gelbachtal zu laufen. Unter der Leitung von DLV-Lauftreff-Leiter 
Robert Weller trafen wir uns auf dem alten Sportplatz  in Großholbach 
und machten zuerst einmal unsere Stretch- und Aufwärmübungen, um 
Verletzungen zu vermeiden. 

Und dann ging’s los. Unter Führung und Anleitung von Robert und 
seinen Co-Trainern Helga Göbel und Richard Bauch trabte jeder in 
seiner persönlichen Leistungsgruppe auf federnden Wegen und bester 
Luft durch dieses schöne Waldgebiet. Ins Tal geht es leicht und locker, 
bergauf zurück muß man schon arbeiten. Jetzt trifft man auch den 
inneren Schweinehund wieder. Nur diesmal heißt er Geli. Aber nach 45 
- 50 Minuten haben es alle geschafft, immerhin eine Truppe von über 15 
Männlein und Weiblein, junge und ältere. Kaputt, müde und zufrieden.

Verführt vom runden Leder habe ich die folgenden Mittwoch-Trimm-
Trabs verpasst. Und im Winter geht es wohl nicht? Da ist es dunkel! Da 
kann man doch nicht durch den dunklen Wald laufen. Ja, nein, nicht im 
Wald, sondern auf dem flutlichtbeleuchteten Sportplatz in Wallmerod. 
Dort treffen sich auch im Winter trotz manchmal stürmischer Winde 
jeden Mittwoch um 18:00 Uhr unsere Trimm-Trab-Begeisterten zum 
lockeren Laufen. Regelmäßig kommen 10 - 15 Traber, um etwas gegen 
Streß, Feiertagsspeck und Stubenhocken zu unternehmen.

Und ich bin auch mal wieder hin. An einem angenehm kalten 
Januarabend hatte ich das Glück, den Trainer fast ganz alleine für mich 
zu haben. Viele waren weg zum Skifahren. Margit Höhn lief 
gleichmäßig ihre Bahnen. Christoph Eichler flitzte laufend an uns 
vorbei, weil er sich auf die Kreismeisterschaften in Montabaur 
vorbereiten wollte. Und der Trainer hatte Zeit für mich. Ersteinmal 
Stretchen und Dehnen, damit es nicht zu Zerrungen kommt, und dann 
sind wir losgetrabt. Arme nicht anwinkeln, sondern lose 
herunterhängen lassen. Da kann sich der Brustkorb weiten, man 
bekommt viel besser Luft und vermeidet Seitenstechen. Langsam 
findest du deinen Rhythmus, wir laufen zusammen und fangen an, über 

Jeder zweite Arzt ist bei der Vereinten 
krankenversichert

Wir finden, das ist eine gute Empfehlung und machen Ihnen ein 
interessantes Angebot, das Ihnen das Kranksein erleichtert - nicht 
aber Ihr Portemonnaie:

Beispiel:
Ein 34-jähriger zahlt nur 159,73 DM pro Monat;

eine 34-jährige nur 239,25 DM pro Monat
als Arbeitnehmeranteil. inklusive 130 DM Krankentagegeld

Basis:  Selbstbeteiligung p.a. 600 DM zzgl. Gesetzliche Pflegeversicherung

Das leistet der günstige Kompakttarif:

· Sie sind Privatpatient. Beim Arzt wie im 
  Krankenhaus. Ihr Versicherungsschutz 
  gilt auch im Ausland.

· Sie liegen im Zweibett-Zimmer und kön-
  nen sich auf Wunsch vom Chefarzt 
  behandeln lassen.

· Auch beim Zahnarzt sind Sie Privatpatient:
  Die Behandlung wird zu 100% erstattet,
  Zahnersatz zu 75%.

· Für Brillen gibt es bis zu 500 DM inner-
  halb 24 Monaten.

· Es bestehen keine Wartezeiten, und 
  gegen einen geringen Aufschlag 
  garantieren wir Ihnen eine deutliche 
  Beitragssenkung ab dem 
  65. Lebensjahr.

Natürlich können Sie Ihren Krankenversicherungsschutz
noch individueller gestalten. Informieren Sie sich.

Testergebnis DM 3-97: Mit ihren besonderen Angeboten steht 
die Vereinte in der Krankenvollversicherung auf Platz 1 und 3.

Für ausführliche Informationen rufen Sie mich einfach an oder faxen Sie.

Verena Reusch 
Inspektorin, Versicherungs-Fachfrau

Im Seifen 12
56414 Dreikirchen

Tel. 0 64 35 / 96 16 80

Mit Sicherheit gut beraten                Vereinte
                                                                                                                                           Krankenversicherung AG
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   unterstützende Maßnahme handelt - Wunder kann ich  
   nicht vollbringen. Aber in Gesprächen während der 
   Gesamtdauer werden Erfahrungen ausgetauscht und 
   dabei mancher Hinweis positiv aufgenommen, 
   z.B. daß man auch im Büro und bei der täglichen 
   Hausarbeit bestimmte Übungen auch 
   ohne Geräte durchführen kann, aber eben aufgrund 
   des Erlernten.
SC:  Was kostet denn die Teilnahme?
Christel: Mitglieder des Sportclubs zahlen natürlich keine
   Teilnahmegebühren, Nichtmitglieder DM 40,-- 
   für 10 Stunden. Schon dafür lohnt es sich, 
   Mitglied zu werden.
SC:  Und wann wird der nächste Lehrgang Rückenschule unter
   Deiner Leitung stattfinden?
Christel: Wahrscheinlich im März/April dieses Jahres wieder jeden
   Donnerstag von 18:30 bis 19:30 Uhr. Wer Interesse hat, 
   kann sich gerne mit mir in Verbindung setzen, Telefon-
   Nummer 6387.
SC:  Wir danken für das Gespräch und wünschen Dir und allen
   Bürgerinnen und Bürgern Gesundheit und Wohlbefinden. 

Wir sind dabei

Deutsches Turnfest in 
München 31.Mai - 6.Juni 1998

In der Pfingstwoche 1998 steht München Kopf. Alles wird sich um das 
3 0 . D e u t s c h e  Tu r n f e s t  d r e h e n .  M i t  v i e l e n  a t t r a k t i v e n 
Showveranstaltungen, einer bunten Palette von Wettkämpfen,  
Vorführungen und Aktivitäten zum Mitmachen, dem Turnfestmarkt und 
der Turnfestwiesn im Münchner Zentrum sind die besten 
Voraussetzungen für ein Fest der Superlative geschaffen.

Einer der vielen Höhepunkte ist die Abschlußveranstaltung im 
Olympiastadion am Samstag, den 6.Juni 1998. Vor den Augen der 
Zuschauer läuft dann ein letztes Mal ein prächtiges Schauspiel  ab.

Die Landesturnverbände werden mit einer eigens ausgewählten 
Großgruppenvorführung auftreten. Unter Hunderten von Teilnehmern 
werden auch einige Frauen unseres Vereines bei  dieser  
Abschlußveranstaltung mitwirken. Die Proben dafür sind schon im 
vollem Gange.

Der Vorstand freut sich über den Entschluß der Damen, bei diesem 
tollen Fest mitzumachen, und wünscht dazu gutes Gelingen.

RISTORANTE  PIZZERIA·

CAMPANIA
Inh. Marie-L. Gammella

Bahnhofstr. 3
56414 Wallmerod

Telefon (0 64 35) 68 22

>        s c h a u o f f e n         <
13-17 Uhr (keine Beratung - kein Verkauf)

Die KÜCHE für die ganze FAMILIE
  >  Sie wissen, was Sie wollen. Wir, worauf es ankommt.  <

Aus unserer hauseigenen Schreinerei:

 > > > HKH-Meisterbetrieb der Tischler-Innung < < <

 Jeden 1. Sonntag im Monat 

                       Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-12.30+14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr o.n.VB

      Bei der Wahl Ihrer Einbauküche sollten
Sie auf Qualität achten. Von der Beratung 
und Planung über Materialien und Technik 
bis hin zum Einbau. Wir bieten sie Ihnen.

     Lassen Sie sich einfach von unseren
Ideen begeistern. Sie werden staunen, 
welche Möglichkeiten in die Tat umgesetzt
werden können.

B a d m ö b e l  nach Maß !

G RN
KÜCHEN-IDEEDIE

56414 Wallmerod a. d. B 8  - Tel. 0 64 35 / 70 33
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Am Anfang ist der Gedanke daran,

Wir planen und bauen Ihren Traum

Dann hat man eine Idee,
die man verwirklichen möchte,

Hospitalstraße 2a   65589 Hadamar
Tel. 0 64 33 / 9 14 00     Fax 91 40 40

SCHLÜSSELFERTIGE WOHNKONZEPTE GmbH

KOS     ETIK

INSTITUT

Staatl. Gepr. Dipl.-Kosmetikerin

BORNGASSE 21
(HOTEL NASSAU-ORANIEN)

65589 HADAMAR TEL. 0 64 33 - 91 91 34

NICOLE  D. HERBORN

Hauptstraße 10
56414 Dreikirchen Telefon: 06435/961784

Getränkeshop  E. Fleckenstein

Wir
versorgen
Sie !

mit Getränken aller Art für Ihre
täglichen Bedürfnisse 
aber auch für Ihre Feste.   

Wir liefern Ihnen auch komplette 
Zapfanlagen und Partygarnituren

Öffnungszeiten
täglich    15:00 - 20:00
Samstag 13:00 - 18:00

     Fax : 06435/961784

• gute Beratung
• eigene Fertigung + Montage
• prompte Lieferung
• günstige Preise
• und gute Qualität

• Zäune • Gartentore • Pergolen   
• Balkongeländer • Car-Ports  
• Haustürvordächer 
• Terrassenüberdachungen 
• Gartenhäuser • Teichbrücken  
• Holz im Garten

• Haus- und Zimmertüren • Treppenstufen  
• Holzfussböden • Fensterkanthölzer  
• Dielen • Dachlatten • Holzschalung   
• gehobelte Glattkantbretter 
• Verkleidungen • Paneele • Bodentreppen   
• Anstriche • Schrauben • Beschläge   
• Bauglas

neu im Programm:
• Klein- und Einbaumöbel • Raumteiler  
• Innenausbau • Holzplattenzuschnitte 

Inh. Ulrike Steinebach

Konrad-Adenauer-Str. 25

56414 Wallmerod
Tel. (0 64 35) 70 55 - 56

Fax (0 64 35) 16 47

Holz

Wallmerod
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